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(2231) Razglas i lo . š t - 5 8 5 7 -
Ker se je v več okrajih Kranjske pri-

kazala /.ivinska kuga v gobci in parkljih,
prepoveduje se, dokler se ne ukrene dru-
gače, uvažati preživače iz Kranjske v de-
želo Solnograško.

Prašiči se pa smejo uvažati iz druglh
dežčl samo za klanje in skozi /.elezniäke
postaje Strasswalchen, Solnigrad, Hallein,
St. Johann v Pongavu, Raclstadt, Zell am
See in Saalfeld.

Uvažanje prašičev v užitne namene je
od posebne dovolitve c. kr. deželne vlade
zavisno; sicer morajo imeti prevozniki pra-
Sičev pravilne živinske potne liste pri sebi.

Prašiče prodajati od hiäe do hiäe je na
Solnograškem prepovedano.

Prcstopki zoper te odredbe se kaznju-
jejo po zakonu z dne 24. maja 1882, drž.
zak. št. 51.

To se po razglasilu c. kr. deželne vlade
za Solnograäko z dne 16. maja 1889, St. 3927,
javno razglaäa.

V Ljubljani dne 23. maja 1889.
C. kr. deželna vlada ZA Kranjsko.

Kundmachung. Nr. 5857.
Da in mehreren Bezirken itrains die Maul»

und Klauenseuche aufgetreten ist, wurde bis auf
weiteres die E i n f u h r v o n Wiederkäuern
a u s K r a i n nach dem Lande V a l z b u r g
verboten.

Tagegen dürfen Schweine von a n ö w ä r t s
nur z n r Schlachtung und durch die Eisenbahn«
stationen Straszwalchen. Salzburg, Hallein,
St. Johann i. P., Radstadt, Zell am See und
Saalfeldcn eingebracht werden.

Die Einfuhr von Schweinen zu Nuhungs-
zwecken ist von der speciellen Bewilligung der
t. t. Landesbchörde abhängig; übrigens müssen
Schweinetransporte mit ordnungsmäßigen Vieh«
passen versehen sein.

Der Hausierschweinchandel in Salzburg ist
verboten. Uebcrtrctungen gegen diese Anordnungen
werden nach dem Gcscyc vom 24. M a i 1682,
3t. G. V l . Nr. 51. bestraft.

Dies wird zufolge Kundmachung der t. t.
Landesregierung in Salzburg vom 16. Mai 1889,
Z. 3927, öffentlich Verlautbart.

Laibach am 23. M a i 1889.
K. l . Lanlltsilstierung fUr i t r l l in.

Nr. 978.
Konculsausschreibunss.

A» der t. f. Lchrcr-Vildungsanstalt in Lai>
bach mit deutscher und slovenischer Unterrichts«
spräche lommt mit Beginn des Schuljahres
1889/90 eine Hauptlehrerstelle für das deutsche
Sprachfach als Hauptfach, eventuell mit Geo-

graphie und Geschichte als Nebenfach, zur Be-
setzung.

Bewerber um diese Lehrstelle, mit welcher
die geschlich normierten Vczüge, zugleich aber die
Verpflichtung zur Ectheilung des Unterrichtes
an der l. l. Lehrerinnen-Bildungsanstalt bis zum
gesetzlichen Maximum der wöchentlichen Stunden
verbunden ist, haben ihre gehörig instruierten Ge-
suche im Dienstwege bis >vn

24. J u n i > -!89
bei dem k. l. Lanbesschulral^e für Krain in Lai>
bach einzubringen. Unter gleichen Verhältnissen
haben Bewerber, welche die Kenntnis der slo»
venischen Sprache nachweisen, den Vorzug.

Verspätet einlangende Gesuche werden nicht
berücksichtigt.

Laibach am 24. M a i 1889.
«. l . Laudeslchulrath fUr Krain.

(2213) 3—1 Z. 8097.
^dictal-Vorladung.

Von der l. k. Vezirkshauptmannschaft Laibach
wird M a r i a W i z j a t , gewesene Krämerin in
Tschcrnutsch Nr. 13, aufgefordert, den Erwerb-
steuerrückstand 2(1 Art. 79 der Eteuergcmeiude
Tschernutsch per 6 ft. 4'/. tr.

b i n n e n v i e r z e h n Tagen
beim Hauptsteucramte in Laibach sogewiss ein-
zuzahlen, als im widrigen ihr Gewerbe von
Amtswegen gelöscht wird.

K. l. Bezirlshauptmannschaft Laibach, am
18. M a i 1889.

M a h l o t m. p.

(2170) 3—3 Nr. 8582.
Kundmachung.

I m Sinne des 8 26 der Landtags'Wahl»
ordnung für das Herzogthum Krain wird hicmit
öffentlich bekannt gemacht, dass die Wählerliste
für die zufolge hohen Landes<Präsidial-Erlasses
vom 2. d. M., I . 1091/ps.. am 8. I . l l i d. I .
vorzunehmende Wahl von zwei Abgeordneten
der Landeshauptstadt Laibach bereits verfasst
ist und

von heute a n durch acht Tage
im magistratlichen Expedite zu jedermanns Ein»
sicht ausliegen wird.

Gegen diese Wählerliste können von den
Wahlberechtigten wegen Aufnahme von Nicht-
wahlberechtigten oder Weglassung von Wahl-
berechtigten Reclamatwncn hicramts eingebracht
werden.

Die Legitimationslartrn weiden den Näh«
lern rechtzeitig zugestellt werden; sollte jedoch
einem Wahlberechtigten die Legitimationskarte
ans welchem Grunde immer längstens 24 Stun»
den vor dem Wahltage nicht zukommen, so wolle
solche persönlich beim Magistrale erhoben werden.

Magistrat der Landeshauptstadt Laibach, am
20. Mai 1889.

Der Bürgermeister: G r a s s e l l i m. p.

(1734) 3 - 3 Nr. 858.
Kundmachung.

Beim l. l. KrcisgcrichteNudolfswcrt erliegen
aus nachstehenden Slraffachcn folgende Esfccteu,
deren Eigenthümer bisher unbekannt geblieben
sind, als:

Gegen Franz VerScaj (Diebstahl): ein Ast'
messer, ein Rcdrnmesser; — gegen Johann
Kumelj (Diebstahl): zwei Paar Stiefel, eine
alte blaue Couvertdecke aus Cotonina, ein altes
blaues Tacktuch, ein blauer Sack, eiu zerrissenes
schwarzes Umhängtuch, ein altrs granes Um»
Hängtuch, ein altes braunwollencs Umhängtuch;
— gegen Maria Sporar (Diebstahl): zwei alte
blaue Cutoninatüchel, drei Sicheln, eine Geld^
börse; — gegen unbekannte Thäter (Diebstahl):
ein Paar alte Röhrensticfel, ein braunes, zcrris'
scnes Umhängtuch, ciu alter leinener Sack, ein
Strähn dicken Z w i r n , vier Schlüssel, ein Siegel
mit Namen «Michael Kump»; — gegen Franz
Sevsrl und Consorten (versuchter Meuchelmord):
ein Taschenfeitel; — gegen Franz Cervan
(schwere körperliche Beschädigung): ciu Taschen-
messer; — gegen Mathias Hotter (Waldfrevel) :
ein Sack; — gegen Michael Stol (Dicbstahl):
ein Messer ohne Griff; — gegen Josef Misinas
(öffentliche Gewaltthätigkeit): ein Revolver; —
gegen Josef Cugclj (Diebstahl): vier Schlüssel,
ein Stückchen Wachskerze; — gegen unbekannte
Thäter (Pierdei iebstahl): ein alter brauner Znlg»
rock (im Walde Stanjca zurückgelassen); — gegen
Anna Setina und Consortcn (Diebstahl): fünf
wollene Umhängtücher, ein brauner Tibctlittel
mit Mieder, ein blauer Tibetlittel mit Mieder,
zwei wcchselfarbige Orleanlittel mit Mieder, zwei
braunwollene Kittel mit Mieder, ein brauner
Orlcankittel mit Mieder, zwei Cotoninalittel niit
Mieder, eine dunkelbraune Stoffjoppe, eine kasfee-
brauue Walmoljoppe, eine lichtbraunc wollene
Joppe, eine blaue Watmoljoppe, zwei Wechsel-
farbige Orleanjopprn, zwei Cambriljoppen, drei
schwarze Atlasschürzen, vier braune Cotonina-
schürzen, sechzehn seidene Tüchrl, acht wollene
Kopstüchel, fünfunddreiftig Cambriktüchel, fünf
wollene Ninter-Kopftüchel, fünf Paar abqetrn'
gene Wollstrümpfe, ein weißer Cotonina.Unter»
littet, ein weißes Cotonina<Osftetel, 4 m schwarzen
Tibet, 9 4 in wechsclfarbigen Orlean, 10 8m
braune Cotonina, 6 m schwarzen Futteratlas,
1-5m schwarzes altes Futter, zwei Rchcheu
brauliwollcnen Tibet, l '/< m braunes Fulterzeug,
ein Restchcn blauer Cotonina, zwei Nestchen
brauner, wcißpunkticrter Cotoniua, 3'30 m
blauer Cotonina, l m grünen, brauncarrierten
Barchent, 1 30 m blauen Barchent, ii 20m
grauln Croise, 4 m schwarzen Croisö, 9 !)0m
schwarzes Hosenzeug, 60cm bmuncs Hosenzeug,
7 - 70 m wciszeCotonina, zwei Nestchrn ungebleichte
Cotonina, ein alter Winterihawl, ein Stück
schwarze Borten, ein schwarzscidcnes Vmid, etwas
schwarzen Zwirn, ein Paar neue Frauenbund»

schuhe, zwei schwarze Stoffhosen. ^ , schM?"
ssilzhut. zwei weiße Sacktücher m.t S p ' U . ,.
Regenschirme, eiu zerrissener brauner -UM ,̂
lilt'el, achtzehn Blechlöffel, fünf Holzlosjei, ^
Messing-Schöpflöffel, zwei Millylttz« .
Manrerpinsel, sechs Spulen schwarzen ̂ ) , ^
fünf Sftuleu weißen Zwirn, zwei ^tuss '
Spitzen, sechzehn schwarze Knöpfe, dm ^ ^
stöckel. vier Gebetbücher, ein Vugclei»",.
Messingleuchtcr, eine Haue; - , ^ l ! " ' f j ^ l
Turk (Dicbstahl): eine Essgabcl. ein " " " . „ ,
von Cotonina, ein Untcrkittcl von V " " ' ^ ^
wand; - gegen Josef Z " p a " i E M
Gewaltthätigkeit und Dirbstahl): ein V "> ^
— gegen Johann Kurent (Diebstciyl - ,̂,
Schlüssel; - gegen Marko P"douiö ( D M ^^
ein Leintuch; - gegen
Consorten (schwere körperliche Veschad'""'^
ein schwarzer Filzhut, ei>, brauner ^ M y . '
gegen Franz Koucilja und Consortcn ( M ^ ! ' ̂ ^
drei Gewehre; — gegen Franz "" !>» ' ^ ,
Cunsortcn (Dicbstahl): eine Pistole; ^ "''„e
Johann Vc'uk (Diebstahl): eiu S t r » ' " » ' ' ! " ' ' ^
Brieftasche, ein Taschenmesser, ^w" ,
Cotoninatüchcl, eine silberne Cilinderui)^^,^
goldene Ohrgehänge (murökk); ^- li^^u ,.
Pctan (Diebstahl): eine Pistole; — a^eN f ^
Kolbesen (Betrug): eiue Druckpresse, e>n <N'«^,
ring mit Etui. ciu Notizbuch, eiue '"cne ^ .
pfeife mit Thurm, sieben Siegel,
ein Säckchen. zwei Photographien, "» ">' ^
vier Münzen, zwei Uhlletteu, eine ^°> ' ^
Reisetasche, drei rothe Mützen, cm U H ^ ^
eine schwarze Weste, eiu veilchenblauer VM«)' ,
Rock, eine Landkarte, sieben Passt; ^ M <
Josef Dragman (Dicbstahl): ein sch"^^ ,̂ ißcs
Hut, eine schwarze Tuchwestc, "!'...,chcs!
Cotoninahemd, eiu Stück einrS l o t h e n ^ n l ^
— gegen unbekannte Thäter (sckiwcre lurv ^ ^
Blschädigung des Mathias Bcle); " ' ^
schwarzer F.lzhut; - gegen M a r g a r e t s ^ ^
und Cunsorten (Dirbstahl): c„i N^n. ^,
Tüchrl, eine Joppe ans blauem Wal» '^ .^^
dunkelgclbeS Sridentüchel, eine sch>""/^ "^m'"i
schürze, eine blaue Cotoninuschlilzt',«"" . . ^ z
rotlMtupften Zeuges, 2 ' 2 m g'üu uu° '^cbe.
bedruckten Watmol, ei» Tiichel tüll'sct," " ,^„
2 m blauer Cotonina, 1 3<)m sch'"""" e>"
Hosenstoff. '/,». schwarzgrauen H o , " ! t " ' ^
Rlstchen blauer Cotonina, ein M « ^ r , ^
Orlean, ein rolhscidenes Band, "»" '^
Band, ein Gebetbuch. ^en a"^

Die Eigenthümer dieser Essern wero ^ ^
gefordert. sich binnen einem J a h r e , v ^z
der dritten Einschaltung des Kieles ^ . „ ,
Anitsblat! der «Laibacher Zeitung» an," .^j^üs
und ihr Eigcuthumsrecht uachzuwc!!"',,'" ^,^ltc
die Effecten veräußert, und der d " ! " ^d>',
Erlös an die Staatecasse abgeführt werv"' ^^

K. l. Krrisgericht R u d o l f s wer ,
26. ssebrnar 188!>. ^ ^ .

U n ) e l a e b l a t t.
(2058) 3—2 Nr. 3996.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom t. k. Laudesgenchte Laibach wird
bekannt qemacht:

Es sei über Ansuchen des Heinrich
Meisel und Albin Graftn Marqhcn zur
Embrinqlmg ihrer Forderung pr. 15.000 st,
sammt Anhang die »xttlltioe Vcrsteia/rnna.
der der Frau Iosefine Gräfii, Marqheri
gehörigen, gerichtlich auf 26.575 f l. 40 kr.
geschätzten Hälfte der in der krainischen
Landtafel Einl.-Nr. 1150 eingetragenen
Herrschaft Wördl sammt Maieihof
DraSkov und des auf diesen HälfteAntheil
entfallenden Znqrhörs (88 294 bis 297
b. G. B.) bewilligt, nnd es seien hiezu
zwei Feilbietllngs-Tagsatzungen, die erste
auf den

1. J u l i
und die zweite auf den

5. A n g u s t 1 8 8 9 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr im hier-
gerichtlichen Verhandlunqbsaale (Altcr
Markt, Sitticherhof 2. Stock), mit dem
Anhange angeordnet worden. dass die
Pfandrealität bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der zweiten aber auch unter demfelben
hintangegcben werden wird.

Die Licitalionsbcdingn'ss?, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote riu 10proc. Vadium zu Handen

^ ^ e r Licilaüvnicommi^ic'u zu erlegen hat,

sowie das Schcitzungeprotokoll und der
Grundbllchsextract können in der dies»
gerichllichcn Registratur eingkselie» werden.

Laibach am 4. Mai 1889.

(1231) 3 - 2 Nr^92^

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. V^illsgsgcrichte Gollschee

wiid bekannt gemacht-
Es sei über Ansucheu des Johann

Podbuj von Neifnih die execuliue Ver
steigerung der d^r An»a Lessor von Krapfen-
feld gehörigen, gerichtlich auf 1000 st,
geschätzten Realität Einl .Z, 37 a^ Lien.
fe!d sammt dcm auf 150 f l. geschätzten
gesetzlichen Zligehör derselben bewilligt
und hiezu zwei Feilbietllngs-Tagsatznngeu
u»d zwar die erste auf den

10. J u l i
und die zweite auf den

8. August 1 8 8 9 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der Amtikanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalilät
sammt Zllgrhör bci der Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintanqea/ben warden wird.

Dir Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere j'der Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10ftric. Vadilim zu Handen
der Licitationscummission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotokoll und der

Onlüdbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. k. Bezirksgericht Ooltschee. am
24. Jänner 1889.

(2054) 3—2 St. 5857.
Oklic izvrsilne zein] jisčine

dražbe.
C. kr. okrajno sodiftče v Kostanje-

vioi naznanja:
Na proftnjo .Josipa /uroa iz Kan-

<lije (po dr. Slancu) dovoljuje se i/.vr-
šilna dražba .ložefu lJrahu iz (JradiA
lastnega, sodno na 2986 gold, eenjc-
nega zemljišča vložna fif.ev. 110 kala-
sfralne občine (Jradise.

Za to ae določujeta dva dražbena
dneva, prvi na dan

12. j u n i j a
in drugi na dan

17. j u l i j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri lern sodišči s prisfavkom, da se bode
to zemljisče pri prvem roku le za ali
cez cenitveno vrednost,, pri drugom roku
pa ludi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/, varščine v roke draž-
benega komiaarja položiti, cenit.veni
zapisnik in zemljeknjižni jzpiaek raz-
grneni ao v regiaf.raf.uri na vpogled.

G. kr. okrajno sodissie v Kostanje-
vioi dne 19. nprila 1889.

(2094) ä—2 ftli 4 0 l )

Razglas. ^
Neznano nekje v ^mevl

{[li)n'O^
jočemu Janezu (Jorniku î  .'" gô p-
poslavil HG je skrbnikom na<!l , je
Leopold (jangl v Metliki '» s e

vročil odlok šf. 3270. ^Q0\
C. kr. okrajno sodißße v

dne 7. maja 1889. ^ ^

(1970)3—3 ^ 1 ' 8 ' '
Oklic ^ in

Na prosnjo občinc »rejf.0^c (li(j
Neže Slovnik iz Noiranji»» l I t

j u | ) | juni)
dr. Tavčarji, advokalu v w ,lßw
vräila se bode izvršilna drst» '.̂  jjo-
ljisßa Ursi Arfaci, posestnK* ^ rß)
Iranjih (Jom: laslnega, v l % r e 7 i o v i c a '
in 521 kalasfralne občin^ ^
ctcnjenega na 2143 gld-, d n e

1 5 . j u n i j a i " d " e

1 7 . j u l i j a l * s J ^ i -

(lor)oludne ob 10. uri pr i .JJJi l i f l* 1 "
Zemljišče bode se le P»'1 ̂ fao. •

pod oenitveno vrednosfJ0 . a t e r i ' ' K
Dražbeni pogoji, v.slec\ ^ ^

vsak ponudnik dolžan P u ' . etli
 7''v

ponudbo 1 0 % varščine, c®y &
pianik in zemljeknjižni >«P , ß d , ^

tuHodni registraluri ?« V 'o kraj»fßg9.
C. kr. za meslo (ieJCK- (. a i

n

di.šoe v r.jiihljsmi dno 9. n1'
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^ t ) ) 3 - 3 Nr. 2014.

«ette executive Nealfeil-
bietuuff.

»,!. m "' ^ l- Bezirksgerichte Treffen wird
s" ^zug auf das Edict Nr. 1216 be-
'N"t gemacht, dafs in der Exccntionbsache
^ Herrn Leopold Petsche. k. l. Steuer-

^ t 'Conlrolor in Loitsch. gcgcl, Josef
^pec von Gorrnbtagora am

7. J u n i 1 8 8 9
^zweitm Realfeilbielung geschritten

^^K. k. Vrzilksgericht Tnffen, am 8tcn

l2i87)^3lll ^ l r?22907

Erinnerung
Nana Per von Altlag und ihre
n Kinder.

,. "on dem l. k. Bezirksgerichte Gült-
i g >lt> der Maria Per von Altlag

"'l>Nl, Kindcrn hiemit erinnert:
n, , ^ habe wider dieselben bei diesem
pichte Josef Petrima von Altlag »ud
^ - 11. April -1889, Z. 2290, die
^ l " : > o . Löschung von Satzposten ein-

"cht, worüber die Tagsatzung auf den
hj_ . 4. J u n i 1889

Mlchtg angeordnet worden ist.
h, ^a der Aufenlhaltso« der Geklagten
»^Gerichte unbekannt nnd dieslibrn
^, "cht aus den l. l. Erblanden ab-
litt ^ ' s" hat man zu ihrer Veo
h '"'9 und auf ihre Gefahr und Kosleu
jch,. H"ru Florian Tomitsch von Golt-
^^°ls Curator :ul ac-lum bestellt,
llnt, ^^llagten werden hicvon zu dem
Nili ^lftäudigt. damit sie allenfalls zur
ei,,^'" Zeit selbst erscheinen oder sich
^i'°"deren Sachwalter bestellen und
l> ,̂"' ^richte namhaft machen, über«
^ , 'M ordlNlugKmäßigen Wcge ein-
eis^" ""d die zu ihrer Vertheidigung
tzi^ "llchru Schritte einleiten können.
Relit ^ " ^ Rechtssache mit dem auf«
t>er H "^urator nach den Bestimmungen
»üt> h.^ilordnung verbandelt werden.
i W ^ Atlanten, welchen es übrigens
"Mu? ^ " RcÄMehelse auch dem be.
<ilh .." Kurator an die Hand zu gebeu,
^ d ^ ^ " " " Pcrabstiumung ent-
lve^ ^' Iulgen selbst beizumessen hab,n

1(!. u.'/., ^zilkigencht Gollschee. am

^0)3^ i Nr?3142^

' " ^ Erinnerung
""yann Morscher von Altlag, resp.
«lz. ? ^ " Rechtsnachfolger.

M ^" °em k. l. Bezirksgerichte Golt-
l>lllc>. ' ^ dem Johann Morscher von
'"'l eri^'p drssen Rechtsnachfolgern, hie.
flicht h°be wider dieselben bei diesem
, Kll., "lraud Schauer von Altlng
'̂̂ 142 ^^ > " ! ^ . 24. April 18«9.

^ ^,''"''" Ersetzung eingebracht, wor-
^ c,llf !""'nmrische>,' Verhandlung der

" ° ^ ^. J u n i 1««9
k,,Tai>..c» l)r angcmdnct wurde.
»?"' G°r 7'^"">altsort der Geklagten
'elleî  "'chte unbekannt und dieselben

,>t> f. U"s den k. ,. Erblauden ab-
^ " " g ' °' !o hat man zu ihrer V^r-
^ httt c?."s ' h " Gefahr und Koste..

° c,lz ^ Florian Tomitsch von Gott«
tz,,.T>ie llz,^"^ "'l a^tuli, bestellt.
^ vrts.̂  °siten werden hievon zu dem
< i > I ? 7 / d a n ü t sie allenfalls znr
î > H '?st erschcincn oder sich

hl, ll> Grli?. Sachwalter bestellen und
<<l>. Nn ^ """haft machen, über-
< > u,,k Ü""Usmäß'ge>, Wege ein-

^ i "ich'A K ^ " ' h ' " V^the.diau.g
» ' « d k ^ ' l t e einleiten können,
« e i , (z "1 Rechtssache n.it dem auf-
tz^erich^lor nach denVcstimmnngen
iteis,?' Gell« . "U "erhandelt werden.
! < ^ ihle I t e n . welchen es übrigen«
!'h >? E»r.?^^behclfe auch dem be-
V nuil "" die Hand zu geben.
^ 3 ^ ^ ' 7 . , ^ r a b s m . m n n g ent>
, ^". " 'll'N salbst beiznmrssm haben

^tis iHulsgericht Gotischer, am

4

(1797) 3—1 St. 1904.
Oklic izvrsilne zemljinčine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Zatičini

naznanja:
Na prošnjo Ane Selan (po nolarji

Plan(anu)dovoljuje se izvršilna dražba
Matiji Selanu lastnega,sodno na400gld.
cenjenega zemljišča vložna šlev. 38
katastralne občine Velike Pece zaradi
dolžnih 100 gld.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na dan

4. j u 1 i j a
in drugi na dan

25. j u l i j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled kat.erih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
bencga komisarja položil.i, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek lezč
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodiäce v Zatičini
dne 5. aprila 1889.

(1988) 3—1 St. 2295."
Oklic izvrsilne zemljišeine

dražbe.
('. kr. okrajno sodiSče v Velikih

Lasičah naznanja:
Na prosnjo Matevža Oblaka iz

(Jrabna dovoljuje se izvrsilna dražba
Janezu Virantu iz Plosovega lastnega,
sodno na 2191 gld. cenjenega zem-
ljisča pod katastralno občino Lužarje
vložna stev. 73.

Za to določujela se dva drazbena
dneva, in sicer prvi na dan

9. j u l i j a
in drugi na dan

9. a v g u s t a 1 8 8 9,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišci s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Drazbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varscine v roke draz-
benega komisarja polozili, cenilveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih La-
sičah dne 2(3. aprila 1889.

(2038) 3—1 St. 1031.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Radovljici

naznanja:
Franc Z-ilih iz Hlebic je proti Mini

Valjavec, Neži Valjavec, Jozefu Va-
Ijavcu, Jaki Valjavcu, Mariji Zilh,
Francetu in Mariji (Jolmajer iz Hlebic,
Jeri Hozman iz Begunj, Mini Zupan
iz Breznice, Jeri Kolm a n j z Begunj
in Jaki Valjavcu m njih neznanim
pravnim naslednikom vložil tožbo de
prnes. 21. februvarja 1889, štev. 1031,
za pripoznanje zastaranja pri posestvu
vlozna št. 39 katastralne obeine Nova
Vas zavarovanih terjatev pri tem so-
disči.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biviijo toženi in mil tudi njihovi
pravni nasledniki znani niso, se jim je
na njihovo skodo in njihove troske
za to pravdno res: g. Matija Klinar
iz Radovljice skrbnikom postavil in
se mu lozba na odgovor v 90. dneh
vročila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času
druzega za.sl.opni "k a izvoliti in temu
sodisču naznanili ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s poslavljenim skrl)nikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 23. lebruvarja 1889.

(2166) 3—1 St. 10.940.
OkHc.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja:

Zamrlemu Jarneju Mesnerju, ozi-
roma njegovim nepoznanim pravnim
naslednikom, imenoval se je Josip
Korbar, župan in posestnik iz Spodnje
Hrušice, kuratorjem ad actum ter se
mu je vročil tožbeni odlok.

V Ljubljani dne 9. maja 1889.

72170) 3—1 St. 775.

Oklic.
C. kr. okrožno sodišče v Novem

Mestu naznanja, da se je na prošnjo
mestnega starejšinslva Novomeškega
proli Karolu Andree iz Novega Mesla
v izterjanje terjatve 30 gld. s pr. iz
poravnave dne 29. avgusta 1888,
slev. 10.553, dovolila izvršilna dražba
na 3170 gold, cenjenega nepremakJji-
vega posest.va vložne St.. 142, 144, 145
zemljiske knjige katastralne občine
Novomeske.

Za to izvršilev odredjena sta dva
roka, in sicer prvi na

2 8. j u n i j a
in drugi na

26. j u l i j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat ob 10. uri dopoludne pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem röku le za
ali nad cenilno vrednost, pri drugem
pa tudi pod ceno, sicer ne pod dvema
tretjinama vrednosti, oddalo.

Pogoji, cenilni • zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
vpogledati.

C. kr. okrožno sodišče v Novem
Mestu dne 14. maja 1889

(1911)3—1 St. 1721.
Oklic izvrsilne zemljisčine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem

naznanja:
Na prošnjo .laneza Nadriha iz Brezja

dovoljuje se izvršilna dražba Janezu
(Jracarju iz Terbinca lastnega, sodno
na 210 gld. cenjenega zemlji&ča vložna
št. 109 katastralne občine Mima.

Za to se določujeta dva drazbena
dneva, in sicer prvi na dan

2 9. j u n i j a
in drugi na dan

29. j u l i j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno v.sak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varscine v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
Iez6 v registraluri na vpogled.

C. kr. okrajno sodisče v Trebnjem
dne 12. aprila 1889.
"(2159)3—1 St. 2928.
Oklic izvrailne zemljiščme

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Litiji na-

znanja:
Na prošnjo Franceta Mala iz J»re-

teržja dovoljuje se izvršilna dražba
Francetu Vozlju izDoberlevega lastnega,
sodno na 35(55 gold, cenjenega zem-
ljisfüi vložria šl. 183 zemljiske knjige
katastralne občine Kanderske in pri-
stojslva v vrednosti 26 gld.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na dan

19. j u n i j a
in drugi na dan

19. j u l i j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri (em sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali f;ez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

C k r okrajno sodišče v Liliji dne
| 14. iiprilii 3H89.

(2097) 3—1 St. 4176 in 4181.

Razglas.
Neznano kje v Ameriki odsotni

Katarini Stariha iz Metlike postavil
se je gosp. Leopold (Jangl iz Metlike
skrbnikom ter se njemu dostavili
tožbeni odloki St. 3013, 3012, 3014,
3015, 3011, 3018, po katerih se je
bil dan v sumarno razpravo na

14. j u n i j a 1 8 8 9

ob 9. uri zjutraj določil.
C. kr. okrajno sodisöe v Metliki

dne 9. maja 1889.

(2089) 3—1 St. 3471, väteväi 3487, 3458.

Oglas.
Na t o ž b e : Katarine Rak iz (Jra-

daca St. 08 proti Jarneju, .lanezu,
Jozefu in Jakobu Sobšitfu od tarn;
2.)JakobaSchweigerja iz Klostra fit. 56
proti Juriju in Neži Strekelj od tarn ;
3.) Kat.arine Raker od tarn proli Jo-
zefu Siinonicu od tarn; 4.) Matije
Schweigerja iz (Jradaca fit. 31 proti
Matiji, Janezu, Mariji in Katarini
Schweigerja od tarn ; 5.) Petra Pezdirca
od tarn proti Mariji Mihelčič od tarn:
Janeza Kambica iz Vranovič st. 10
proti Juriju, Matiji, Mariji in Kaiarini
Schweiger ter Jozefu Butali od lam ;
7.) Antona Slepanica iz Klostra st. 43
proti Antonu in Jakobu Stepaniru iz
(iradaca ; 8.) Jakoba Rluta iz Klo.štra
proti Matiji, Mariji in Kati Schweiger
iz (Jradaca ter Nikoli, Maliji in Mihi
Črniču iz Krasinc: 9.)Jozesa Kompare
iz (Jradaca si. 4 proti Juri, Matiji in
Katarini Schweiger ter Jožefu Butali;
10.) Antona Schweigerja iz Vranovič
ät. 15 proli Matiji, Mariji in Kali
Schweiger ter Jožefu Butali; 11.) Jo-
žefa Zunk'̂ a iz Vranovič St. 19 proti
Antonu, Ani in Marijeti Zuni<" od tarn;
12.) Janeza Jurajevčica iz Okluke
št. 18 proti Matiji Jurajevčiču od tarn;
13.) Matije Macelle iz (Jradaca proti
Ani in Juri Galovcu, Pel.ru Stepaniču,
Meti Križan, Antonu Marentič.u in
MarkuŽlogarju; 14.) Malije Schweigerja
iz Vranovič št. 13 proli Juriju, Mariji,
Matiji in Katri Schweiger ter Jožefu Bu-
tuli od lain: 15.) Jožefa Jak.šela od lam
proti NežiJakše odfam: 16.) Katarine
Zunif-, zopet ornožene Jakse, od lam
st. 28 proli Antonu, Ani in Marjeti
Zunič iz Vranovič; 17.) Jarneja Marenti(':
iz (Jradaca proli Janezu Skali, Francu
Križnerju, Janezu Staudacherjuin Petru
Stepanicu; 18.) Jakoba Starihe iz
Metlike proli otrokorn pokojne Marije
Pavlin, roj. Slapničar, in Marije P/UH,
roj. (Juslin, iz Metlike z a r a d i za-
staranja terjatev, in sicer: ad 1.) ä
11 gld. 06'/„ kr.; ad 2.) ä 22 gld.
32'/» kr.; ad 3.) 24 gld. 48*/3 kr.;
ad 4.) a 7 gld. 30 kr.: ad 5.) 40 gld.
ad 6.) 13 gld., 13 gld., 13 gld., 13 gld.,
87 girl.; ad 1.) ä 29 gld. 12 kr.; ad
8.) 13 gld.. 13 gld., 13 gld., 62 gld.
42 kr., 62 gld. 42 kr., 20 gld.: ad 9.)
13 gld, 13 gld., 13gld, 13gld., 87gld.;
ad 10) I'd gld, 13 gld, 13 gld, 87 gld.:
ad 11.) 15 gld. 42V» kr., 11 gld.
38•/« kr.; 15 gld. 42'/« kr, 11 gld.
38 V. kr, 15 gld. 42',; kr., 11 gld.
381/« kr.; ad 12.) 100 gld.: ad 13.)

10 gld, 100 gld, 100 gld, 26 gld,
37 gld, 16 gld, 100 gld, 24 «Id.,
27 gld. 55 kr.; ad 14.) 13 gld. 13 gld.,
13 gld., 13 gld, 87 gld.; ad 15.)
100 gld.; ad 16.) 15 gld. 42V« kr.,
11 gld. 38V» kr., 15 gld. 42% kr.,
11 gld. 38'/, kr., 15 gld. 42'/« kr.,
11 gld. 38'/« kr.: ad 17.) 56 gld.
8'/4 kr, 34 gld. 30 kr, 40 gld. 31 kr,
27 gld. 55 *r.; ad 18.) 85 gld. 42 kr,
200 gld, — d o 1 o č i I a se je ad 1 do 5
v malot.n°m in ad 6 do 18 v skrajSanem
postopku razprava na dan

13. j u n i j a 18 89,

ler so se prepisi tožeb vsled ne-
znanega bivanja toženih vrocili po-
stavljenemu kuratorju gosp. Marlinu
Vukšinicu iz Radovič.

C. kr. okrajno sodifiče v Metliki
dne 18. aprila 1H89.
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> ! 20 ^Qtî S in
» ! ViriSr k'QitiiiiSl
> ^ Gin Hausmittel, welches eine so lange Zeit
M D stets vorrätig gehalten wird, bedarf teincr
D U weiteren Einpfchlung; es muß gut sein.

k Bei dem echten Anlcr-Pain-^rpcller ist
dieö nachweislich drr Fall. Ein weiterer
Veweis dafür, daß dieses Mittel volles
Vertrauen verdient, liegt wol darin, daß
viele Kranle, nachdem sie andere pomp»
hast angepriesene Heilmittel versucht, dllch
wicdcr zum altbewährten Vain-Vipeller
greif?». Eie haben sich eben durch Ver-
gleich davon überzeugt, daß dirs Haus-
mittel sowol bei Gicht, Nhcumatismns
u„d Glicdcrrciheu, als auch bei Er-
lält,l>l>irn, Kopf-, Zahn» und Niickcn«
schuicrzcu, Scitcusticheu «. am sichersten
hilft; mclft verschwinden schon nach der

W ersten Einreibung die Schmerzen. Der
> billige Prcis von 40 lr. bczw. 70 lr.
W ermöglicht auch Unbemittelten die An-
W schassung! man hüte sich jedoch vor schad«
W lichen Nachahmungen und nehme n u r
> Pain. Expcller mit der Marle „Anler"
W als echt an. Vorrätig in den meisten
W Apothclen. — Haupt. Depot: Apotheke
> zum'„Goldenen L ö w e n " in P r a g ,
> »«! !«» Nillasplah 7. » « » » »

wit""** I ^e^'e ' n keiner Kranken- und
t^P™**^ Kinderstube sowie in keinem

UBIIBS Zimmer der Wöchnerin ; er ist
%afti ein Desinfectionsmlttel,

SSÄ?-^ welches den herrlichen un-
1} r~i_r^ verfälschten Waldgeruch und

ozonisierten Sauerstoff in das Zimmer
bringt; ein unersetzbares Inhalations-
mittel bei den Krankheiten der Luftwege
und des Nervensystems ; ein vorzügliches
Präservativ als Mundwasser gegen die

Leiden des Halses und des Rachens.
Allein eoht bei

Julius Bittner
Apotheker in Reichenau, N.-Oest., und
in Laihach bei Herrn Apotheker Ubald
von Trnköozy. — Bittners Coniferen-
Sprit kostet ein« Flasche 80 kr., sechs
Flaschen (1. 4, zwölf Flaschen fl. 7-20.
— Der Patent-Zerstäubungs-Apparat
fl. 180 und 40 kr. Bestellungen von fl. 3
aufwärts franco jeder deutschen und
österr.-ungar. Post. P ^ J * Es existieren
Nachahmungen. Achtung auf die Schutz-
marke. - ^ (5479) 12—7

Eoncessioniert von der hohen l. l österr.
Regierung. (4W) 1«

^othe Stern (Hinie
König.Velg.Postdampftr von I

W ! ! ^ Verpflegung, billigste Preise, H W

die concessionierte «epräsentanz Ludwig
Wielich in Wien, Weyriugergasse 17.

2u l>»l)en in allen !6p«.'xesei. un6 Dell-
c^lk»!,^n.U^n<l!>!n^t>l». (1462) 52 8

Sicherer
Broterwerb

ohne Risico und ohne Capital. Tttohtige
und fleisaige Verkäufer können sich
durch Vertrieb eines gangbaren Artikels an
Privatleute monatlloh 100 bit 200 fl.
leicht verdienen.

Auch schöner Nebenverdienst für Per-
sonen jedes Standes, die mit Privatparteien
verkehren. (1483) 3—3

Anträge zu richten an die kaufm.
Kanzlei „La Confirientia" in Budapest.

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Selbst-
befleokung (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retan's Selbstbewahrnng.
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 3 M.

Lese es jeder, der an den sohreok-
llohen Folgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlioh Tausende vom aioheren
Tode. Zu beziehen durch das Ver-
lags - Magazin in Leipzig, Neu-
markt Nr. 34, sowie durch jede Buch-
handlung. (2146) 36—2

(2186) 3—2 Nr. 3703.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit dem unbekannt wo abwesen«
den Josef Parte in Wien erimlert:

Es sei der an denselben lautende dies-
gerichtliche Bescheid vom 19. März 1889.
Z. 1839. betreffend den executiven Ver-
tauf der den Mathias und Maria Michilsch
von Göttenih gehörigen Realität Ein-
lage«Z, l'iö der Catastralgemeinde Göltenitz,
worüber die Tagsatzungen auf den

15. M a i und
19. J u n i 1 8 8 9

stattfinden, dem denselben unter einem
bestellen Curator 2,6 aolmn Herrn Johann
Erker von Goltschee z»r weitercn Ver»
sügung zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
13. Mai 1889.

(2177) 3—2 St. 4034.

Proglašenje mrtvim.
C. kr. deželno sodišče v Ljubljani

proglasi na zopetno prošnjo Jakoba
Haiherja iz Pevna in z ozirorn na
lusodni oklic z dne 24. decembra 1887,
St. 9747, njega brata Andreja Hafnerja
mrtvim, ler se smatra 31. dan janu-
varja 1889 kot dan njegove smrti.

V Ljubljani dne 4. maja 1889.

(2116) 3—2 Št. 1645 in 1646.

Oklic.
C. kr. okrajno sodiSče v Iladovljici

naznanja:
Anton Razinger iz (iorenjih Lazov

in Ivan Preželj iz Srednje Vasi sfa,
prvi proti Janezu SJivniku. zadnji proti
Jožetu in Valentinu Preželjnu in nji-
hovim neznanim pravnim naslednikom,
t.ožbe de praes. 16. marca 1889, St. 1645
in 1646, za ad 1.) priposestovanja
lastninske pravice do pare. štev. 357
pri vložni stev. 48 kataslralne občine
Spodnje Gorje, ad 2.) priposestovanja
do pare. St. 778 pri vlozni St. 19kata-
Htralne občine Šrednja Vas pri lem
sodišči vložila.

Ker temu sodiSču ni znano, kje
da bivajo in jima tudi njih pravni

inasledniki znani niso, se jim je na
Injihovo Skodo in troSke za to pravdno
jreč gosp. Matija Klinar iz Radovljice
Iskrbnikom postavil in se mu tožba
na odgovor v 90. dneh vročila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvolili in temu so-
disču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker hi .se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
'pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodisče v Radovljici
dne 17. marca 1889.

(2153) 3—2 Nr. 1356.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau wird:
1.) dnn Iqnaz Koschir von Kronau;
2.) dem Gemg Wrber von Ralschach;
3.) dem Valentin Ialisa von Moi

strana;
4) drn Franz. Helene und Maliana

Koschir. alle von Kronan;
5.) den Jakob und Franz Udermann

von Krona»;
6.) dem Simon Suetina vo» Karner»

vlllllch;
7.) dem Simon Pl'zar von Birubaum;
8.) dem Ios»s Sl i l t von Bach und
9.) der Ursula M r a l uud dem Blas

Mrat von Kronau und riicksichtlich deren
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe w>d.r sie beim Gerichte:
ad 1.) Andreas Koschir von Kronau

8uk pray». 29. Jänner 1889. Z. 278.

recht»K bezüglich der Realität Einl.-Z. 177
der Eatastralgemeinde Kronau;

all 2.) Josef Kajzar von Ratschach
Nr. 65 nul> prae». 29. Jänner 1889.
Z. 279. die Klage auf Anerkennung des
Elgenthumsrcchles bezüglich der Realität
Einl.-Z. 103 der Cataslralgemeinde Ra»

tschach;
aci 3.) Michacl Ambrozic von Moi-

strana «uk prae^. 24. März 1889. Z. 770.
die Klage auf die Geslatlung der Ab-
trennung der Grundparcelle 1748 der
Eatastralgemeinde Leugenfrld;

a6 4.) Matthäus P»car von Kronau
Nr. 19 «ud p r a ^ . 4. April 1889. Z 868.
die Klage auf Anerkennuna. der Zahlung
der Federungen des Franz Koschir. Helene
und Mariana Koschir aus der Ein«
antworlung vom 23. August 1837. a pr.
16 f l. 07°/. kr.;

a6 5.) Andreas lidermann «ub prak«.
4. M a i 1889. Z. 861. die Klage auf An-
erkennung der Zahlung der Forderungen
der Jakob uud Franz Udermaun aus dem
Schuldscheine vom 21. M a i 1851.
ä ftr. 26 fl. 67 kr. s. A.;

a6 6.) Ursula Suetina von Karner«
vellach Nr. 3 »uk pl-aon. 21. Apri l 1889.
I . 1020. die Klage auf An?rkennung des
Eig'Nthums lücksichtlich der Realität
Einl.Z. 76 der Catastralgemeinde Karner-
vellach;

l»6 7.) Margareth Lah von Birn.
bäum Nr. 14 «uk r)ra65. 21.Ap.i l 1889.
Z. 102l. die Klage auf Gestattung der
Abtretung der Banpircelle 26/.̂  der
Cutastrolgemeinde Birnbaum;

a6 8.) Josef Labi-nil von Bach Nr. 15
8ud iil-ay». 21. Apri l 1889. Z. 1022.
die Klage auf Anerkennung des Eigen-
lhllmslfchtts bezüglich der Realität Ein»
lage-Z. 17 der Catastralqemeiude Bach;

acl 9.) Josef Aljancc von Kronau
Nr. 71 «üb s»a6«. 21. April 1889.
Z. 1023. die Klage auf Anerkennung der
Erlüschung der Forderungen aus dem
Urbergabsvertrage vom 28. April 1840
pr. 20 st. und 50 fl. C M . eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagfahrl auf den

2. J u l i 1 8 8 9 .
vormittags 9 Uhr hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 I . H. L>. vom 24sten
October 1845. 906 I . G. S.. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthalt der Angeklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den f. k. Erblanden ab<
wrsrnd sind. so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Koste»
den Johann Hribar. Oemeindlvorsteher
in Krona», znm Curator a<I :n:!um bestellt.

Die G'klagten we«den bi^von zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zu r.chter Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über»
Haupt im oidliuugsmahia/n Nege ein-
eiuschleiten und die zu chrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
»mdrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cutalor nach den Bestimmungen
des Gerichtsverfahrens verhandelt würden,
und die Geklagten, wrlchrl» es freisteht, ihre
Rechtssache auch dem benannten Eorator

an die Hand zu geben, sich die mis """
Verabsäumung entstehenden Folge» !«>"'
beizumessen haben werden. ^ . . „

K. k. Bezirksgericht Kronau. am i "
M a i 1889.

(2147) 3—2 »l-»";

Oklicizvršilnezemlji^1Iie

dražbe.
C. kr. okrajno sodiäce v Kosta-

njevici naznanja : • Ce'
Na proSnjo Ane Simonöiö •* ̂

rovega Loga (po g. dr. Slancu
ljuje se izvrSilna dražba Mici ^ 1" 1 0

 n a

iz Mihovega St. 17 lastnega, aodw
750 gld. cenjenega zemljišča v ' 0 '
Stev. 215 katastralne občine W™ J

Polje. h p n a

Za to se določujela dva d r a w
dneva, in sicer prvi na dan

5. j u n i j a
in drugi na dan

10. j u l i j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure d o p o l j o d e

pri tern sodiSči s pristavkoni, da s ^.
to zemljisöe pri prvem rtfku '^ ' em
čez cenitveno vrednost, pi1' ,^Oi

roku pa tudi pod to vrednosfjo 0 .
Dražbeni pogoji, vsled kateri

posebno vsak ponudnik dolžan,
ponudbo 10°/0 varSčine v roke ^
benega komisarja položiti, ce ^
zapisnik in zemljeknjižni istpise
v registraluri na vpogled. ^Q^r

C. kr. okrajno sodiSče v
nievici dne 8. aprila 1889. _ _ - -
(1659) 3-2 ?; ' h,e

Oklic izvrsilne zenil)^6iI1

dražbe. r
C. kr. okrajno sodisče v U>A

znanja: . in
Na proSnjo Janeza J i a r aLjtb?

Usevka dovoljuje se izvršito» a
 fl|

Jarneju Kotniku iz Visevka ' ^ . j j ^
sodno na 833 gld. cenjenega z eVe Vk.
vložna St. 12 katastralne obsiine • fl

Za to se določujeia dvadra-
dneva, prvi na dan

17. j u n i j a
in drugi na dan

17. j u l i j a 1 8 8 9 , ^
vsakikrat od 9. do 12. u r e

 vIcOni,
ludne pri tern sodisči s P r i s l ^ei)1

da se bode to zemljišče P r l Jjnosl,
r6ku le za ali čez cenitveno w ^
pri drugem röku pa tudi pPd

nostjo oddalo. L-aiei1'*1 ?
Dražbeni pogoji, vsled Ka_ ^

posebno vsak ponudnik d o l zJ* '#«*:
ponudbo 10% varsčine v . ^itvei» 1

benega komisarja položH', t ^ $!,'
zapisnik in zemljeknjižni 1ZP vpog led'
grneni so v registraluri » a ^

G. kr. okrajno s o d » v I-0'
28. februvarja 1 8 8 g ^ _ _ ^ - — ^
"(2117) 3-2 St. 1325, 1326, •

0 ^ l a S - RHd0VlJiCi

0. kr. okrajno sodiäöe v ^
naznanja- r . ( on J^j

Jurij Rozman iz l**>/" s 0)'[?'
iz Zgos, Josip Wester ia /f . „ W
Matevžu Frelihu iz r.ež, J ^ u k U .
sterju iz Zgoa in Simonu ^
Predtrga, oziroma "Ji' l O

f
v

n '^ e defS
pravnim naslednikom, ! , 0 / ' 3 2 ß , ^
5. marca t. 1., Stev. W°i * pri l

za priposestovanje po»e s ^
sodiSČi vložili. . a Oo, W ^

Ker temu sodisču m *» ^
bivajo in jim tudi njih ^ ^o

niki znani niso, se J«|n J
 t 0 pr» .^

Skodo in njihove troSke /» iUdo^stt

reč gospod Matija Klmar ^ ( 0 ^e
skrbnikom postavil i» s e .. :1f

odgovor v 90. dneh v r c x j x \ " ^ \ L
'Po se jim v to «vrjj ̂  &

da si bodo mogli o prav« ie,ni> " „
zega zastopnika wv o l l l l

I ) 0 SmvÜ^v f ljö
diSču naznaniti ah P a

 v
f. ß >/ß \^e

skrbniku vse pripoirio^.(. Ker ̂
obrano zoper ložbo w^'^W^ ,
sicer le s postavljenim *K p\
pravljalo, kar je pravo. y ^

C. kr. okrajno so d l s C

dne 8. marca 1889. i
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1 Hagelversicherung If
M übernimmt die Hauptagentsohaft für Krain in Laibaoh S

^
™ der R

arisch-französischen Actien-Gesellschaft |
| j (Franco - Hongroise) |

"Her günstigen Bedingungen und zu den billigsten Prämien. j§
§3 . Bei Mauptfrüchten wird an der Prämie vorwegs die Hälfte, hei andern a
ftc\ . ' " Drittel nachgelassen und erst dann eingehobcu werden, wenn eine S
SB IlaBeleiits( !l1ädiguiig beansprucht wird. 2
RH „ f . ^ ' e Prämien-Zahlung kann über Wunsch auch nach der Ernte **
U ersolsen. . g
58 Vorkommende Schäden werden coulant erhoben und prompt bezahlt, S
R* Fleissige Agenten werden gerne aufgenommen. (2U.-5O) 2—2 C
ßo Zu allen Diensten empfiehlt sich bestens der Hauplagenl g

I Josef Paulin |
&sj **aibach, Marionplatz Nr. 1, gegenüber der Franciscaner-Kirehe. S

Gewalzte Bauträger
sowie alle sonstigen Eisenwerks - Erzeugnisse

führen in grosser Auswahl auf Lager und i

liefern prompt zu billigsten Preisen

JULIUS JUHOS & C[M'
Comptoir, Hiinmigizln unl Trl j ir l igir:

UIK.\, II.. Nord bah natraMae Nr. 18.

Ungarische Gebirgsweine
^tiste* d i o ViHanyer Eigenbau- und Herrsohaftswelne empfiehlt aufs

7 1 1 den bi l l igsten Prei«en die im Jahre 1H72 elablierle Weinhandlung von

v Vincenz Schuth & Comp.
8 ^sitxer und Wein-ürossproducenten in V i l l i n y , U n g a r n , Post-, Telegraphen-

j. p r ä .. und Hahnstation. (919) 2K.--24
rii'Ssel ' n . " e r l a u ^ ( ' e n Ausstellungen Budapest, Szeged in, Tricst, Bordeaux, Amsterdam
^ ^ ? « » « i l d e r goldenen Medaille in Fünskirchen 18H8.

iSldpr Etwas ganz Neues in der Diätetik
a t l i r l iche, gehaltvolle, mit behördlicher Concession mit künstlicher, freier Kohlen-

K säure imprügnierte, neu in den Handel gebrachte

ostreinitzer Römerbrunnen
^ c i d j ^ l>ei IToliit«s4oli.

V o r cinigung von Natur und Kunst, ein unübertreffliches, bis jetzt noch nicht
^ ^ gebotenes diätetisches Getränk, ein

,H Mineralquellen - Sodawasser
,(

 a ' s das sogenannte in Siphons gefüllte, reicher an Mousse und wohl-
£He 2 j e | schmeckender als alle existierenden Mineralwässer. (1794) 46—9

s<!ct durn? d " r < > l 1 a l I c renommierten Apotheken, Mineralwasserhandlungen, Kaufleute und
-" die Verwaltung des Römcrbrunncn, Post Ilohitsch-Sauerbrunn (Steiermark).

Mehl-Niederlage.
Die Mannsburger Dampf- u. Turbinen-Walzmühle

dos Peter Majdič hat. in Laibach, Wienerstrasse Nr. 18
(neben dem Kauscliegg'schen Geschäftes eine M e h l n i e d e r l a g e
eröffnet und hält sich mit ihren Producten dein geehrten
p. t. Publicuin bestens empfohlen. (2176) H—•;

Johann Jax in Laibacb.
Lager englischer, deutscher und eigener Fabrikate in

BICYCIBS ^ J ^ 1 ^ diversen
o x *- M^>^^\ Bestandtheilen
Safet iesgf i^r l L a m p e n
TriCyCleS ^IS^.T^» Glocken.

Reparaturen werden angenommen und billigst ausgeführt.
l ^ a l i i ' i m t i - r r i e l i t v ^ i i - U o r t l i o i l t . ( i : > 2 h 1 0 - 0
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2. ^CHOCOLAlP
Runter eig«nerFirma^^aaBSSBBS^^unFerR.BIumenau<A^'

ECHTER ENTOELTER

, V CACAO ,
U&*Zy< PWofimw.-.'SPgaK ĵBNp o^ycATtsstWottcMÄfTEN. )™*fG&

Wichtig für
Bau, Industrie u. Landwirtschaft!

Unser C a r b o l i n e u m ist das anerkannt wirksamste VorhciiKiin^sinittel, um
Holz jeder Arl vor Fäulnis. Schwamm und Verstocken zu .vchülzen. Feuchtigkeit
von Wänden und Mauerwerk abzuhalten.

Unser C a r b o l i n e u m ist durch die Einführung chemisch wirkender Flüssig-
keiten in das Innere des Holzes das zuverlässigste Mittel für dessen Conservierun^,
daher unentbehrlich für Eisenbahnen, Schiffswerften, Fabriken, Bauunternehinungen
und Landwirtschaften.

Unser C a r b o l i n e u m wirkt desinficierend, daher ist Beine Verwendung in
Viehstallungen von hoher Wichtigkeit.

Unser C a r b o l i n e u m verleiht dem damit gestrichenen Holze eine gefällige
lichlbraune Farbe; der Anstrich ist von jedem beliebigen Arbeiter leicht aus-
zuführen. . (2017) 10-51

Ausführliche Prospecte werden auf Wunsch frei zugesandt.
Posnansky & Strelitz

Dachpappen-, Holzcement- , Asphalt- u. T h e e r p r o d u c t e n - F a b r i k
Centrale: Wien, I., Maximilianstrasse Nr. 11.

Expedition ab Fabrik: Wien-Jedlesee und Witkowitz in Mäliren.

• ^^iS^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^HBB^B^B^HB^B^B^B^B^B^B^^BaBJBHBJBJBJBJBJBJBJB^BJBJHHHBBSBSSB^iSHBHBBHB^BSB^BSBB^BfliH^^HI

I> i c e r s t e IplHjp 5sterr.

Thüren: Fenster- und Fussboden-
* Fabriks - Gesellschaft

W I E N . IV, Heumühlgasse Nr. 13, etabliert 1817
unter der Leitung von M. Markert . . ?m?T™

•"•Pfiehh ihre g r o M e n W a r a n l a » * von fe r t ig« . . T h O r o n nml F . ' . n s t o « , i n o l u w v e B M J * I « B O I I , sow.e von W,,„-,l,en Sc.li.ll=
„. b ö d e n und cic.heiKui n m e n k i u i i s c l i e n F r i e s - und 1wkctbi)U».ii. . . . . . . , , I

>w_ Holzfeder-Matratzen ä 6 11.
^^^^•••••••iHHi^i^BH^l^H^^^^HH^H^^i^^^HBBBSsHBSBSBBSSSSSSB^BslBB^iS^BS^BsHBS^B^BHB^BsH
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IF" Anton Obreza Hj
I 4. Schellenburggasse La ibach Schellenburggasse 4. {
^ ^- i^^^ ALclier für tapezierte Sitzmtflx*! S
' j yjf*^^^^^*^ unc* Decorationeii. Auswahl der
s ^ M ^ ß ^ ^ ^ ^ modernsten Sa lon^arn i turcn , [
•j aS^^^^^^y^^^^^^S-^f^l Ottomanen, Divans, Sessel,Feder- /
2 HJK^^^^^tfUfaMi^^^^^^^JI schliesslich eigener Erzeugung, (

3 ""^MljljiljP^ freie" Ware8und'garantiert feinster <
< *~" * "̂ Arbeit, und kann sicli von deren >
5 (üite jedermann überzeugen. Das Neueste und Modernste in Vorhängen, (
) Oouvertnren, Divaniiberwürfen, Teppichen, Matten; ferner unverwiistliclie (
1 Cocosabstreifer, Karnisstangen Fensterrosetten, Vorhangliälter, Jalou- /
5 sien, sel!)stlausende Fensterroiileaux-Vorrichtungen u. s. w. Decorationen (
2 und Spalieren der Wände mit Tapeten. — Illustrierte Preiscourante und <
5 Stoffmuster stehen franco zur Verfügung. (401) 23 /

i l l : 4-jliii^i^^i mifj ÄI?I^

\ Ä « ^ f c ^:>V »--v " • • a-efc-go • _-« t m i „ o •£.-:'-• . t a 2 ^ W jS " ü

^ ^ * 1 Jiifl iJJitH! iy !?I s ä ?

-—< . ^ M B ^ ö S « « " - i f f i * - z. •• -z ü1 * » S < u ^ \ . J <« i—i

U- l^lsli Hl isil ihit S |

^ ^ ^ t f j y ^ (815) 30—13 Präraiiort von den Woltausstollungfin:
^ ^ g H ^ ^ ^ London 1802, Paris ISf.7, Wien 187», Purls 1S78.

£&Hff' Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
JK-X-^Ju Concert-, Salon- und Stutzflügel

wi(! auch Pianinos aua dor Fabrik der weltbekannten Export-Firma Gottfried Cramer
Wllh. Mayer In Wien, von fl. 380, fl. 400, sl. 450, fl. 500, (1.550, fl. 600 bis fl. 650.

Olavioro anderer Firmen von fl. 280 bis sl 350. Pianinos von sl. 350 bis sl. 600.

Clavier-Yerschleiss und Leih - Anstalt von Ä. Thierselder, Wien, VII., Burggasse 71

iPHnrni AT MFNIFRI
BUnUUULMI lilLiilLrl I
I Die grösste Fabrik der Welt |

I Ehrnn-IMplome I

I auf allen Ausstellungen. I

I Der tägliche M a u s von CHOCOLAT MENIER fltateiflt I
I 50.0ÜO Ivllos I
I Vorräthig in allen besseren Colonialwaarenhandlungen und Conditoreien. H

1 Vor Nachahmungen wird ffewarnt Ml

V J\

I l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l Hl»1111111"

m- Ausverkaufs
zu herabgesetzten Preisen

von

dalieiieiii ml Iteiei t
Zugleich empfehle ich das reiche Lager von P*

Häkel-, Stick- und Näh-Material, Wolle und Garw (
nebst Vordruckerei und Anfertigung von Strüiöp*en

der S tr ickmaschine . 04H()) 8

Î X5XJL*i<3 D r e i i l l i kt
Sternallee, HSLVLS „SIOTT. :l^atiCtgi

P ^ W j p ^ reichhaltigster Natron-Lithion-SauerhrjuM^
f ' 1 > C ? S ^ 3 f f i fsrprobfcs Heilmittel bei harnsaurer Diathese Curor tB*^, , .
i / l ^ ü M - j i C l ((licht, Gries und Sand), ferner bei Krank- Sauort'i-u«11

 fi)

« i S r a S l K H l l s ! i ten <'es Magens, Harnsystems ^ ^ < T biL'ler' ,!>!• ^icllt'
i c f y P S O H (Niere, Blase), ühron. Katarrh^>(S5*^ wirksarn !'«'• „,

H g H H | ^^J^^0^ niengt, erfreut sich der Radeiner all. (gtoicrniark1' ^
^^^^^^^>m^ Komninoi- l-tcliolithcif. ^ . ^ f . ) ^
Dnpot bei Ferd. P l a n t z und Mlohael K a s t n e r In Lalbaoh. _ _ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ .

I Der Schwindsuclits-1
I Heilapparat I
D von Dr. Loais Weigert. Berlin »
S) der schon in vielen der bedeutendste» HeilansUiH'- »
Jj aller Uinder gebraucht wird, ist in Oesterreich « »
^5 beziehen von yf

S Dr Redlich |
£j Der lloilapparat ist in allen Ländern p ^ ?g
JJ tierl, und werden allo Nadiaiimiingftii gesel̂ 11 / g
JJ verfolgt. . jj| t f
j i Jeder echte Apparat trägt die Unlerscm' g
JJ des Erfinders. .^ CK.
S> Sämmtliche Schriften, wissensr.liastli^10 ' CS
JJ handlungen, Prospecte und Gebrauchsanweisung^ f
JJ darüber werden gratis versendet. (182&) *^<^Am

J. Deller's r e ins te r alkalischer
Bestes W- i iü r f r t t i s -ß f i t r ä i -^"

AlleinversclileissrilrgaiizKrain Ä"Ä. ^ÄÄ
I Gicht, Rheumatismus, Magen- und — T ~ 2 ^ I
I «m mm m Blasenleiden. _̂ . (1!fL I| Radkersburger Sauerbrunn^J
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OU(toahns!alion: Markt Tüffer — Untcrsleiennark. Theodor Gunkelß Nicht zu verwechseln mit Römerbad.

H ICjiiser—IF^r «MOUSE—»J o s e f - l ^ n c l ĴTtt ITOJT-.
e'sse Thermen, :-J8J/v Grad Celsius, gleichwirkend wie Gastein, Pfäffers in der Schweiz und Böhm.-Teplitz, gogen Gioht, Rheumatismen, Gelenks- und

£, r*°nleiden, Frauenkrankheiten e tc — Grösstes Bassinbad und elegante Separatbäder. - Kalte Sannflussbäder. — Trinkour für Magenleidende.
8*trisohe Beleuchtung und Telephon. — Vorzügliche und billige Restauration. ~ Geöffnet während dos ganzen Jahres. — Die Sommer-Saison beginnt am lten

^ April. — Badearzt Dr. Max Ritter von Schön-Perlashof. — Brosohüren und Prospeote gratis und franco. (1520; 10—0

Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzmittel.

K
l Nt'iic iniifriltimiKcln-'

<g?£S£l| Glycerijjahn-Creme
A i n n n M T F- A- Sar9>s Sohn * c°-

(587) 20-1»
Zu haben bei den Apothekern und Parfumenra etc. 1 Stück 35 kr.

Q , *n Laibaoh bei den Apothekern Kmsm. Birneliitz, Willi. Mayer,
«t'>r IMecoli, .loli. Hvoboda, v. Trnköczy, ferner bei C. Karingor, Josef
"«lin, pO | t, r ],aHsnik, M. F. Supan, Anton Krinper.

f Patentierte

etterfesteMineral-Facade-Farben
von Ludwig Christ, Linz a. D.
sind das beste, dauerhafteste und billigste Anstrichmaterial für

Gebäude, sie sind wetterfest und lichtbeständig, zeigen den

schönen, ruhigen Ton der feineren Sandsleine und sind porös,

ein Umstand, der in gesundheitlicher Beziehung nicht hoch

genug zu schätzen ist. — Kommen billiger wie Oelfarben.

W Probe-Kistl fl. 160. "Wl
Preisblatt, Prospect und Atteste gratis und franco.

Vertreter für Krain: F. P. Vlditz & Comp. in Laibaoh.

v (2196) 12—1

| Kundmachung. |
/M ^ wir(* hiemil die XIV. künigl. ung. A

! tols-Willeits-Liite
? n°"net, deren Heinertrag zufolge a. b. Entscliliessung ?>
! 'r> k. u. k. aposl. Majestät vom 4. November 1888 und ?>
J 7 vom 25. Jänner 1889 £
i (je l!?8^611 des Pensions-Institutes der ungarländischen Journalisten. {J
[ zn . ^ia kön. ung. unbemittelten Beamten»-Witwen und Waisen X
l de Trr*cnteilden Fondes, des allgemeinen Krankenhauses in Ungvar. J(
' jS- an(le«-Frauen-Industrie-Vereines, der Mädchen-Erziehungsanstalt V
) V u»abeth" im Comitate llaromszek, des allgemeinen Kranken- y
J ^ u«es in Csikszereda, des protestantischen Frauen- Verein es in Ko- cj
* des ( l e s ungarländischen Central-„Frübel"-Frauen -Vereines und £
{ J^hlthätigen Frauenvereines in Essegg verwendet werden wird. VV

{ "i<k auf 81)67 festgestellten Gesaiiinitgewinate X
J bot ragen laul des nnchslehendcn Hpiolj »lanes y>
{ 16O.OOO G u l d e n , und /war: X
? . 1 Haupttreffer mil 00.000 ".) £g g JX
( (la»n 1 Treffer ä 5.000 fl. zusammen 5.000 > p « g V
) 5 » , 1.000 * * 5.000 » g S--S V
} 10 » , 500 » . 5.000 » ,g»g,f C
J 50 . , 100 » » 5.000 » . s ^ o Cj
J 100 > » 50 > » 5.000 » | g C
? 1200 Serien 20 > - 24.000 » ( £ VV
C 2WX) , , 1 0 > » 2 6 . 0 0 0 » « )<
f K. r)(HK) , 5 > ' 25AKX) » ) S >

J le 2jehung erfolgt unwiderruflich am 27. Juni 1889. S<
5 I Das Los kostet S3 Gulden ö. W. £
i l]aiJ

G .Sln(^ zu haben bei der Lollo-Direclion in Budapest, (Test, Q
} «iinio,! Iaml> Halbslock), — bei allen F.otto-, -Salz- und Sf.euor- g
5 Uim'.n'.l)ti «Ion meisten rosliinil.ern, beim «Memir» in Wien >
\ Jei den in allen Hlüdten und bedeutenderen Ortschaften v
\ aufgestellten Los-Absalzorganen. V

5 , Kön. ung. Lotto-Direction. 4
J l l ( |»pest . a m 1. Mill 1889. (2151a) 4 -1 >

\LVio ^-iexander v. Mariässy c,
| A j ^ ^ ^ s r a i h j m kttn. ung. Kinnnzminislerim und Lolto-Direelor. {J

^^^OOOtf * * * * * t f IX * * * * * * * * * * >

Das wirksamste Mittel für eine
Bl"CLtrel2p.Ig^ia.3nLg^s - Ciiur

1^* im Frühjahre *WH
ist JT. H e r b a b n y ' s verstärkter

Sarsap arilla-Syr up.
m.^i.^grinur ga J< Herbabny« verstärkter Sartaparilla-
^tJlWiit. *J|i? SiiSl S y r n P w i r k t geliüLie auslösend und in huhem Grade
•»HwiäS EÄfFsis blutverbossernd, indem er alle scharfen und krankhaslcn
*wm PK*Ä1 ß&lP S to 'se >sovvie a l l e verdorbenen und krankhaften
S K f f i l l ^ ^ g ä j t J S a S S ä f t e , angehäuften Schleim und Galle — die Ursache
E p l ffC^äfi Wza-" v ' e ' e r Krankheilen — auf nnsohädllche u. gohmerz-
EW^a^^S^^lSZ,^ loie Weite aus dem Körper abscheidet.
| K ! s HERBABNYrw*Nte S c i n e WirklinR ist deshalb eine vorzügliche bei
'*J LJ Hartleibigkeit, bei Blutandrang nach dem Kopfs,

hei Gioht- und Hämorrhoidal-Leiden, »chleohter Verdauung, Leber-
und Milz-Anschwellungen, ferner bei veralteten Drüsen-Ansohwellungen
und Haut-Aussohlägen sowie bösen Fleohten.

J'reis einer Original flusche sammt Broschüre 8ti kr., per JJonl
]/> kr. mehr für Emballage.

pH^1 .Tod« FJriK«'!»«" iniiKH ol>«Miwi«*li«»ii<lo Hcf1iiitxmri.i'l<<*
IVIH %<>ielion d e r l^«*litl»«»it tru|f<Mi. <^p|

Central-Versendungs-Depöt für die Provinzen:
Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit" des J. Herbabny.

3STe-a."bQ,-u., ZECaiserstraiSBe IfcTr. 7 3 .
Depots ferner bei den Herren Apolhekern; für Laibach: J. Swoboda.

Gab. Piccoli, Ubald v. Trnköczy, W. Mayr, E. Birschitz; ferner Depots in Cilli:
J. Kupferschniied, Baumbachs Erben; Fitime: J. Gmeiner, G. l'rodam. M. Mizzan,
Drog.; Frie»Rcli: A. Ruppert; Gmiind: E. Müllner; Klagenfurt: W. Thurnwald.
P. Birnbacher. J. Komeüer, A. Egger; Ruilolsowert: D. Rizzoli; St. Veit: A.
Reichel; Tarvia: J. Siegl; Triest: C. Zanetü, A. Suttina, B. Biasoletto, J. Serravallo,
E. v. Lcutenburg, P. Prendini, M. Ravatini; Villach: F. Scliolz, Dr. E. Kumpf; THcber-

nembl: J. Blažek; Völkermarkt: Dr. J. Jobsf. (1895) 10—S

Jodbad LIPIK
in Slavonien. Eisenbahnstation Pakratz-Lipik (Südbahn-Linie).

Einzige helsse Jodthermalquelle am Continent; constaule Wärme 04" C.
Durch Jiei'k'O ^escliiilzles mildes Klima.

I Dauer der Bommersaison: April bis Ootober. |

Die reinen, unverfälschten Lipiker Jod-Thermalbäder empfehlen sich bei allen >
katarrhalischen Zuständen der Schleimhäute des Körpers (Magen- und j
Danncanal etc.); bei rheumatlsohen und gichtisohen Uebeln aller Art; hei
Drüsen- und Bluterkrankungen, Skrophulose u. s. w. Als officieller Bade-
ar/.t siinRicrl Dr. Thomas von Marsohalko.

Auspedfilinte schattige Parkanlagen, luxuriös ausgestattete Baderftumlichknilen
(l'orzcllan-, Marmor-Wannen etc.); grosses Thermalbassin mit Sohwitz-
vorriohtungen;

! Lese- und Claviersalon; grosses Curhotel; gute Restauration; vorzügliche
I Curimisik; Zerstreuungen mannigfacher Art.

Tour- und Retourkarten mit 33 Prooent Ermässigung auf don
Linien der kön. ung. Staalsbahnen und der k. k. priv. Südbahn. — Prospecte und
Auskünfte seitens der Badedlreotion Liplk.

U / l u f Q C C a r W o r c o n H t seitens der Direction erfolgt ununler-
UOCIVVdOOCl " V C l i J d l l U l j>rochen in frischer Füllung. Lipiker
Jodwasser stets vorräthig in allen Mineralwasser-Handlungen der österr.-
ung. Monarchie sowie in den hervorragenderen Apotheken und Spezereiwaren-
Handlungen. (1823) 5—4 ;

I Tuch-Fabriks-Lager •

I I3riknn, Krautmarkt Nr. 1H I
I versendet mit Nachnahme: (1117) 20—11 I

I Sommer-Kammgarn. Ueberzieher-Stoffe. I
I 1 Rest für einen completen Männer- 210 Meter lang, auf einen com- I
• Anzug, waschecht, nieten fleberzieher. H
• (i-40 Meter l.-ing, fl. 3. j fl. 7. •

I Brünuer Tuchstoff. Brünner Modestoffe. •
• 1 Kost. :H0 Meier, auf einen com- I Host, H10 Meier lang. auf einen H
• pleteu Männer-Anzug, completen Männeranzug. H
I fl. 3-75. fl. 5*50. •
I ;!!c^i«-«:«'iii»«'itHifmii i n Ueberzieher-Stoffe. I
I Brünner Stonreste. Feinste Qualität, •
I 1 Best für 1 complclen Männeranzug, auf einen cornplelen Ueberzieher, H
I 3-10 Meter lang, fl. 450. fl. 8. H

I ü-u.ster gratis und franco. |
I rf^HV^fr Elegant ausgestattete Musterkarten mit 400 Dessins H
1 AHQf an die Herren Schneidermeister unfrankiert. H
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Casino-Restauration. -
Heute, Samstag den 25. Mai

mit

0 O 3HL O O 3T t
der Musikkapelle des k. k. 17. Infant.-Rgmts.

Anfang 8 Uhr. Entire 20 kr.
Zu zahlreichem Besuclie empfiehlt sich

hochachtungsvoll
M. Zierer.

Bei ungünstiger Witterung findet das
Concert in der Glashalle statt.

Herr Jean Schrey, Bäckermeister
hier, welcher den alleinigen Verkauf
unserer Milch übernommen hat, wird
vom 1. Juni 1. J. an

Monats-Abonnenten
Vollmilch, den Liter a 8 kr., ins Haus ge-
stel lt liefern und beliehen die p. t. He-
fleclauten ihren Bedarf in der Bäckerei
des Ubgenanten oder in dessen Filialen auf-
zugeben. (2216) 3—1

Herrschaft Kaltenbrunn.

Hauslehrer
g e s u c h t (2200)

aufs Land, zum Unterricht von
zwei Knaben (7 und 9 Jahre
alt) für die Fächer der Normal-
schule und ersten zwei Gym-
nasialclassen. — Die Gehalts-
anforderung bei freier Station,
abschriftl. Nachweise über Be-
fähigung (Studien, Prüfungen),
Alter, Geburtsort u. s. w. sind
zu richten an E. R. 234 post-
lagernd Weixelburg in Krain.

GÄ-Erln.
Der ergebenst Gefertigte erlaubt sich

anzuzeigen, dass die

Restauration
1 ii <3r 1 e i li i 1 zi

(vormals Miklau)
mit einem grossen, schönen Garten winder
eröffnet ist und bittet um zahlreichen Zu-
spruch. (219:~)) 3 - 2

Für gutes Getränke, schmackhaft«1

warme und kalte Küohe, Kaffee,
Chocolade etc. sowie prompte Bedienung
ist bestens gesorgt.

Jeden Donnerstag um 7 Uhr

g : Spiessbraten. ̂ R
Achtungsvoll

Andreas Zalar.
Eröffnung

des

Gasthansgartens „znr Sternwarte"
CVi r an t).

Den verehrten Gästen für den bisherigen
zahlreichen Besuch bestens dankend, theile
ich mit, dasa der neu adaptierte

Gasthausgarten
„zur Sternwarte"

(Virant)
mit Kegelbahn, welche jede Woche Mon-
tag und Donnerstag noch an geschlossene
Gesellschaften zu vergeben ist, eröffnet ist.
Für vorzügliche Wisel ler und Unter-
krainer Weine, Lito.r ä :>,2. 41) u. 48 kr.,
Mannsburger Märzenbier, schmack-
haftes Gabelfrühstück, Mitlagskost und
Nachtmahl bei aufmerksamster Bedienung
ist Klets Sorge getragen. Zu zahlreichem
Besuclie empfiehlt sich

hochachtungsvoll

Anton Miculinič
(217'.)) 2—2 (vulgo Tone), Gastwirt.

In Verlust gerathen
ist Montag, den 20. d. M., abends auf dem
Wege vom Circus Amato über den Rath-
hcius- bis zum Auerspergplatz Nr. 8 ein
goldenes breites Oliederbracelet. —
Dor redliche Finder wird geboten, dasselbe
Auer.spergplatz Nr. 8, II. Stock, gegen Be-
lohnung abzugeben. (2215) 2—2

Hustenden Kindern
reiche man „Kärntner Römer-Quelle"
mit gewärmter Milch oder mit Zucker! —
In L a i b a c h bei M. E. Supan. (siios) so-2!»

Zeugščhmled-
der in allen Arbeiten etwas bewandert ist.
findet dauernde Beschäftigung bei August
Fobbe, Zeugschmied in Agram. (2144) s 1

Zwei möblierte

Monatzimmer
sind in der Polanastrasse Nr. 15

XXM. ve rmiete 11.
Anzufragen im I. Stocke. (2168) 2—2

Gemischtwaren-
Handlung

in einem sehr belebten Curorte in Unter-
Stelermark, durch zwölf Jahre im besten
Betriebe, ist wegen Domicilwechsels sammt
Warenlager sofort bi l l ig abzulösen. —
Nöthiger Fond 3000 fl. (2192) 3—2

Sub Chiffre „Sichere Existenz" an
F. Müller» Annoncenbureau in Laib ach.

Johann Strnkel
Maler

Wienerstrasse IVr- T
(früher Bahnhofgasse Nr. 10) empfiehlt
sich für Zimmer-, Salon- und De-
oorations-Malerarbeiten zu den
billigsten Preisen und bittet um zahl-
reichen Zuspruch. (2143) 4—3

Cafe „Europa"
täglich frische» ff

Hlia-Spll
Kronen- Quelle
ist nioht allein das vorziigliohste
und angenehmst schmeckende sowie
gesundeste Getränk, sondern auoh
In Krankheiten der Verdauungs- u.
Athmungs - Organe ein Heilmittel

ersten Ranges.
Empfohlen durch: Hosrath Pros. Dr. Braun,
Pros. Freiherr von Rokitan.nky, k. k. Re-
gierungsrath Prof. Dr. Schnitzlet', Prof. Dr.
Oser, Prof. Dr. Winternitz, Ilofrath Prof.
v. Bamberger und vielen anderen ärztlichen

Autoritäten. (2128) 8—2
Zu haben In Laibaoh in der Handlung
des Johann Luokmann, wo auch Pro-

spec le gratis erhältlich sind.
Direction des „Hygiea-Sprudel",

Radkersburg.
î c<«<<<<<<<<<<<<<<<;<f<iw'>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>»>i

Empfehlenswert für P r i v a t e und
Wirte am Lande! (r.i.» in

Flaschenbier
haltbares Exportbier und desgleichen

Doppelbier
aus der Brauerei der Gebr. Kosler, in

Kisten mit 25 und 50 Flascheu.

A. Mayer"
D e p o t , ILJ a, I"b a, c li.

Ein Commis
im Delicatessen- und Spezer®1" ?
•chäfte ausgebildet, mit gute"' cLJche
• (er deutschen und der slnvcnisdie"> =>P .
mächtig, sucht bis 1. Juli iintersH|Komopj)

Gefällige Antrüge unter F. £• v ^
poste reslante erbeten. (<^w/___,

Zahnarzt
Schweiger

^ 1 1 u Stock
wohnt Hotel „Stadt Wien , "• u b r
Nr. 2.H. Ordiniert tägl ich von halD *y tf
bis halb 1 Uhr vor- und von * d
bis 5 Uhr naohmittags. An 8°*,,™.
Foiertagen von halb 10 Uhr b« * v

(1040) 2i\ . - ^

möbliert, mit ein obrr tfvci Söctte», l°i

Verzeorniipstener-
Bestellter itr

resp. Geschäftsführer, wird S
sucht. — Anträge unter Ui .
J . K. übernimmt die Ac"11^
stration dieser Z e i t a n g - J ^ ,

Glänzender »

Nebenverdienst
ohne Auslage wird intelligenten ^
(Post-, Telegraphen-, ( i ^ 1 " ^ ^
Assecuranz-, Sparcasse- <"1d ' , ^ 7.11-
auiten, Lehrern etc.) po s t v£ c l 1" e rt> »"
gewiesen. — Offerte unter E r Y L j „ i #
die Aniioiicen-ExiMidition voj J (J) ^
Schal^k, Wien. [i ^ ^

Denarna ohrtnijska pomoena druzlia. Gewerblicher Aushilfscassen j j g j ! : i
\ Liedni ;M. ob(v-ni zbor denarnega obrt- Diß 3'5. ordenlliohe fJeneralversammlung ( " m
i nijskega pomočnega društva, vknjiže- gewerblichen AuBhilfacassen-Verein » «
1 n e R a t o v a r i s t v a 7. o m e j e n o z a v e / o , b o d e r e g i « ' r . c r l e ( i e n o s s e n s c h a f t ^•' ^ ffi
< j 1 . « . . . - I « « / » , , , . s c h r a n k f. e r H a f f . u n g , f indet S o n n t a g H
2 v nedeljo 2. junija 1889 dopoludne ob 2 . Juni 1889 vorn.ifiaKs «m 11 Uhr im gro^en ®
% l l .ut i v vOliki meatni dvorani. V atädt. Rathhaua-Saale siatt. $
3 D n e v n l redL. & 'Pagresord.ii'CLrLg". vP
3 1.) Letno poročilo in računski sklep za 1. 1888. Ll 1.) Jahresbericht und Hechnungslegung pro l8"H i gC- flß
3 2.) Poročilo v zadnjem obfinem zboru izvolienega odbora R 2.) HerichL des in der letzten Ueneralversarm» ^
5 za pregled računov. ä wühlten «evisions-Ausschusses. V n r ct a nd^- B
3 o \ v T, v,- u i i r i 1-14 F\ %•) Rrßänzunr'swahl von vier Mitgliedern des v u l

r „_ der ffl
* ,1) Vohlev 8hnh udov v ravnateljstvo za tn leta. H > ̂  ^ R e v i s i o n s _ A n s s d ? u s s e s S l i r Prüfung |
j 4.) Vohtev odbora za pregledovanje racunov leta 1H89. i Jahresrechnung pro 1889 (4} 15 der Statuten/- jg
\ (§• l r j- pravil.) U 5) Allfiillige besondere Anträge der Genossen-" m
< fi.) Posami^ni nasveli udov. r Mitglieder. . „ w

ßavDaleljsIvo ototnijfto pomočnega flrnšlva Der Vorstai ties gewefbliisMlfscasseH-Vj* |
i vpisaneg.i lovarištva z omejeno zavezo registrierte («enossnnschafl mit. beschn'inkter ^
< v Ljubljani. in Laibacli. / t M

N. J. llorah J. N. Uora» |
3 (2209) vodja. Director. _ ^ M

— T\T | jerP e a
In den beiden, wegen ihrer prüchiigen Lage von Einheimischen und Fremde» ^otf)^

suchten Restaurationen g *

Schweizerhaus und Neue Schiesstätte
werden zu jeder Tageszeit auch

warme Speisen in bester, schmackhafter Zubereitung ,̂
verabfolgt, Diners und Gesellachaftatafeln bereitwilligst besorgt. Kaffee, Chocolade» ^ 0

wie bisher, in bester (Jute, ebenso B i e r und W e i n von vorzüglicher Hesc.hafTenlieil. .W fl*1'1'1'6''
Die verehrten (iiisle nach Wunsch bestens zu bedienen, wird stets bemüht sein, und um re('

Besuch bittet. hochachtungsvoll ĵ-f.

Hans Ed e l

Druck „nd Verlag von Jg. von ikleinmayr K ssed. Vamberg.


